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ICE-Attacke in Bayern: Syrischer
Angreifer verletzt fünf Reisende!

Am 3. Juli 2025 verletzte ein syrischer 20-Jähriger
Fahrgäste in einem ICE in Bayern. Motive unklar,

Ermittlungen laufen.

Straßkirchen, Deutschland - Am 3. Juli 2025 geschah ein
erschütternder Vorfall in einem ICE zwischen Straubing und
Plattling, als ein 20-jähriger Syrer mit einer Axt und einem
Hammer auf ahnungslose Fahrgäste losging. Der Zug war zu
diesem Zeitpunkt mit 429 Passagieren voll besetzt, darunter 312
in dem betroffenen Abteil. Bei dem Angriff wurden fünf Personen
verletzt, darunter eine Familie – eine Mutter, ihr Sohn und ihr
Mann – sowie ein weiterer Passagier. Das Motiv des Angreifers
bleibt bis heute unklar, jedoch gibt es keine Hinweise auf
extremistische oder terroristische Hintergründe. Alle
Informationen hierzu sind in den Berichten von Merkur und BR
zusammengefasst.

https://www.merkur.de/bayern/passau/ermittlungen-axt-attacke-in-ice-in-bayern-so-ist-der-stand-der-93817467.html
https://www.br.de/nachrichten/bayern/angriff-im-ice-so-ist-der-aktuelle-stand-der-ermittlungen,UpyxIHA


Die Polizei wurde gegen 13:45 Uhr mehrfach alarmiert und traf
bereits um 14:01 Uhr am Ort des Geschehens ein. Der Täter, der
während der Tat offenbar unter dem Einfluss von Drogen stand,
wurde kurze Zeit später von anderen Reisenden, einschließlich
eines Soldaten der Bundeswehr, überwältigt. Ein Angehöriger
der angegriffenen Familie verletzte den Angreifer mit einem
Hammer am Kopf, bevor dieser festgenommen werden konnte.
Der junge Mann war zuvor in Österreich wegen schwerer
Körperverletzung verurteilt worden, und es war ein Asyl-
Aberkennungsverfahren im Gange, das aufgrund seiner
Vorstrafen eingeleitet wurde.

Der aktuelle Stand der Ermittlungen

Insgesamt sind im Rahmen der Ermittlungen gegen den
20-Jährigen, der in einem psychotischen Zustand gewesen sein
könnte, sechs Strafverfahren anhängig. Die Anklage lautet auf
versuchten Mord in zwei Fällen sowie gefährliche
Körperverletzung in vier Fällen. Bei den Verletzten handelt es
sich mehrheitlich um Syrer, was die Debatte um Migration und
Sicherheit weiter anheizt. Die Staatsanwaltschaft Regensburg
und die Polizei Niederbayern leiten die Ermittlungen, wobei auch
die Behörden in Österreich involviert sind. Die Ermittler wollen
mithilfe des Handys des Täters weitere Informationen über
mögliche Hintergründe und Motive erhalten.

Rund 300 Einsatzkräfte von Polizei, Feuerwehr und
Notfallseelsorge waren vor Ort, um den Vorfall zu bewältigen.
Die Situation im ICE war angespannt und teils chaotisch. Es ist
bemerkenswert, dass trotz der Notlage viele Passagiere mutig
handelten und sich dem Angreifer entgegenstellten. Dies wirft
die Frage auf, wie schnell ein Migrationskontext zu einem
sicherheitsrelevanten Thema werden kann, wie es auch die bpb
in ihren Analysen erläutert.

Migration und Sicherheit

Der Vorfall hat nicht nur Auswirkungen auf die betroffenen

https://www.bpb.de/themen/migration-integration/kurzdossiers/migration-und-sicherheit/302978/migration-und-menschliche-sicherheit/


Personen, sondern beleuchtet auch die breitere Thematik von
Migration und gesellschaftlicher Sicherheit. In einer Zeit, in der
migrationspolitische Entscheidungen oft von Ängsten und
Vorurteilen geprägt sind, fordert die Diskussion um menschliche
Sicherheit, die Bedürfnisse von Migrant:innen stärker in den
Fokus zu rücken. Die Fragen um strukturelle Gewalt und die
psychischen Belastungen, die viele Migranten durch ihre Flucht
erfahren, sind komplex und müssen ernst genommen werden.
Migration kann sowohl Flucht vor Gewalt als auch gewaltsame
Prozesse und Strukturen inkludieren, die mehr Aufmerksamkeit
benötigen.

Der Fall des 20-jährigen Syrers im ICE ist ein deutliches Beispiel
für die Herausforderungen, die in der heutigen Gesellschaft
bestehen, wenn es um Migrationsbewegungen und deren
Wahrnehmung geht. Zukünftige politische Diskussionen müssen
darauf abzielen, Lösungen zu finden, die sowohl die Sicherheit
der Bürger:innen als auch die Rechte und Freiheiten von
Migrant:innen wahren.

Die Ermittlungen dauern weiterhin an, während der Zustand des
Täters, der aufgrund seiner Verletzungen im Krankenhaus
behandelt wird, die weitere Vorgehensweise beeinflusst. Ein
Haftantrag wurde gestellt, die Entscheidung ist jedoch noch
ausstehend.
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